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Drogenhändler in Tempelhof
festgenommen – Chaos in Hellersdorf!
In Neu-Hohenschönhausen zielt ein 63-Jähriger aus dem
Fenster auf Passanten; Polizei entdeckt Waffen in seiner

Wohnung.

Neu-Hohenschönhausen, Deutschland - NAG/NAG Redaktion
– 

In einem schockierenden Vorfall in Neu-Hohenschönhausen hat
ein 63-jähriger Mann am Mittwoch gegen 16:50 Uhr aus seinem
Fenster auf Passanten geschossen. Glücklicherweise wurde
niemand verletzt, doch die Polizei war schnell zur Stelle,
nachdem Anwohner die Schüsse gehört hatten. Bei der
Durchsuchung seiner Wohnung fanden die Einsatzkräfte nicht
nur zahlreiche Schreckschusswaffen und Luftdruckwaffen,
sondern auch eine unscharfe Handgranate, wie die Morgenpost
berichtete. Der Mann machte einen verwirrten Eindruck und
weigerte sich, ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen.

Doch das ist nicht der einzige Vorfall, der die Berliner Polizei
beschäftigt. In einer anderen dramatischen Situation wurde ein
22-jähriger Mann in Wittenau brutal überfallen. Zwei Angreifer
hatten ihn mit einem Messer bedroht, während zwei weitere
Männer ihm auf ihn einschlugen. Der Überfall endete mit
Verletzungen für das Opfer, das im Krankenhaus behandelt
werden musste. Die Täter entkamen mit Geld und persönlichen
Gegenständen, wie die Radio Köln berichtete.

Waffenlager in der Wohnung

https://www.morgenpost.de/berlin/article407637197/berlin-polizei-feuerwehr-meldungen-aktuell-0711-ueberfall-wittenau-messer-pfefferspray-verletzter.html
https://www.radiokoeln.de/artikel/polizei-findet-in-poll-mehrere-waffen-in-wohnung-2152327.html


Die Durchsuchung des 63-Jährigen offenbarte ein wahres
Arsenal an Waffen. Neben der Pistole, die die Beamten bei ihrem
ersten Eintreffen entdeckten, fanden sie insgesamt sieben
Schusswaffen, eine Machete und sogar einen Säbel. Diese
Entdeckung wirft Fragen auf, wie der Mann zu diesen Waffen
kam und ob er eine Gefahr für die Öffentlichkeit darstellt. Die
Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und wird die
Umstände weiter untersuchen.

In einem weiteren Vorfall in Tempelhof wurden zwei
Drogenhändler festgenommen, die gerade dabei waren, Drogen
zu verkaufen. Die Polizei hatte das Duo beobachtet und konnte
sie nach kurzer Flucht festnehmen. Bei der Durchsuchung
fanden die Beamten verschiedene Betäubungsmittel. Diese
Vorfälle zeigen, dass die Polizei in Berlin weiterhin hart gegen
Kriminalität vorgeht und die Sicherheit der Bürger ernst nimmt.

Brutale Überfälle und Drogenhandel

Die Welle der Gewalt und Kriminalität in Berlin ist
besorgniserregend. Während der Überfall in Wittenau für
Entsetzen sorgt, zeigt der Vorfall in Neu-Hohenschönhausen,
dass auch in den eigenen vier Wänden eine Gefahr lauern kann.
Die Polizei hat ihre Präsenz in den betroffenen Gebieten
verstärkt, um die Bürger zu schützen und die Täter zur
Rechenschaft zu ziehen.

Die Ermittlungen zu den verschiedenen Vorfällen sind im Gange,
und die Polizei bittet die Bevölkerung um Mithilfe. Es bleibt
abzuwarten, welche weiteren Informationen ans Licht kommen
werden und ob die Täter gefasst werden können. Die Berliner
Bürger hoffen auf eine schnelle Aufklärung und ein Ende der
Gewalt.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Ereignisse der
letzten Tage die Sicherheitslage in Berlin auf die Probe stellen.
Die Polizei ist gefordert, schnell zu handeln und die Bürger zu
schützen, während die Öffentlichkeit wachsam bleibt und



verdächtige Aktivitäten meldet.
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